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Politiſche Ueberſicht
Wie der Poſt aus Paris h gemeldet wird ſoll

Ferry bei der Vervoll ing des neuen Miniſteriums
auf z g ſtoßen Wahrſcheinlich würde er genöthigt
ſein das Miniſterium allein aus Mitgliedern der Union
Republicaine Gambetta s Fraktion zu bilden Das Verbleiben
Thib audins ſcheine zweifelhaft r zu ſein

er Wirkungskreis des Weltpoſtvereins iſt be
kanntlich durch eine im Jahre 1880 zu Paris r re
Uebereinkunft auch auf den internationalen Austauſch von Poſt
packeten bis 3 kg ausgedehnt worden Dieſe Uebereinkunft
welcher von vornherein die meiſten europäiſchen Staaten beige
treten waren hat inzwiſchen ſchon recht erfreuliche Reſultate
geliefert Nicht allein iſt die Anzahl der mit fremden Ländern
ausgetauſchten wer fortdauernd ſehr erheblich geſtiegen
ſondern es haben auch die Poſtverwaltungen von Jtalien
Niederland und Portugal welche früher nur mit der Beför
derung von Brieſpoſtſendungen ſich befaßten den Packetpoſt
dienſt zunächſt in ihren inneren Gebieten und ſodann auch für
den internationalen Verkehr eingeführt Neuerdings ſind die
franzöſiſchen Kolonien bei Madagaskar in den Stand geſetzt
an dem internationalen Poſtpacketdienſte theil zu nehmen vom
1 Mai ab werden ſ ferner die däniſchen Antillen betheiligen
Von ganz beſonderer Bedeutung aber iſt der Umſtand daß
England vom 1 Juni ab zunächſt im Jnlande mit der Ein
führung des en vorgehen wird da nun
mehr auch e Anſchluß an den internationalen Poſtpacket
Austauſch wohl nur noch eine kurze Frage der Zeit ſein kann

Die Donaukonferenz trat am Dienstag nachmittag um
21/2 Uhr zu einer Sitzung zuſammen welcher alle Delegirten
der auswärtigen Mächte mit Ausnahme Rumäniens beiwohnten

Gerüchtweiſe verlautet die engliſche Regierung werde am
nächſten Freitag in Dublin eine geheime Unterſuchung er
öffnen wegen einer Verſchwörung welche eine noch größereTragweite und noch vernichtendere Se en ſoll als das
jüngſt entdeckte Komplot Jm Oberhauſe erwiderte am

Dienstag der Staatsſekretär des Auswärtigen Lord Granvilleauf eine Anfrage Lord Delaware s die Aufhebung der Kapi tu

lationen in Tunis ſei nicht vorgeſchlagen worden was die
Frage n Aufhebung der Konſulatsjurisdiktion angehe ſo
habe England der franzöſiſchen Regierung mitgetheilt daß
es jedwede Modifikation die alle
könnte in Erwägung ziehen werde Er glaube die übrigen
Mächte haben ähn i Antworten ertheilt England
werde alle den engliſchen Unterthanen in Tunis ver
tragsmäßig zuſtehenden Rechte aufrecht erhalten
Der das engliſche Parlament ſeit 1880 beſchäftigende Brad
laugh Skandal wird in dieſer Seſſion endlich zum Ab
ſ du gelangen Die von der Regierung angekündigte Eidbill
welche es den Abgeordneten freiſtellt den vorgeſchriebenen Eid
zu leiſten oder eine Angelobung aflirmation abzugeben iſt
wie wir bereits geſtern meldeten in erſter Leſung mit 184 gegen
53 Stimmen angenommen worden Als im März vorigen
Jahres der Abgeordnete Majoribanks zu dem Antrage Sir

Die Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frey

Fortſetzung
Von rechts herüber ſchollen zuweilen muthiges Wiehern Räderrollen beſchwichtigende d in fremder Zunge Dort hielt

ein prachtvoller niedriger Wagen vor welchen drei Apfel
ſchimmel neben einander geſpannt waren Die feurigen un
mlign Thiere warfen die Köpfe empor ſchäumten in das
re Gebiß und er mit den Hufen den Boden daß helle
unken aus dem Kiesgeröll emporſprühten Ein ſchlanker

hibſcher Burſche in rothwollenem Hemde Lederhoſen und
lanken Knieſtiefeln ſtand hart neben den Pferdeköpfen und rief

ab und zu in weichen Tönen ein ruſſiſches S
Da ſauſte der Bahnzug herbei und die Apfelſchimmel ſtiegen
ſchnaubend empor und drängten dann den Wagen ungeſtum
rückwärts die grelle Pfeife hatte ſie heftig erſchreckt der
junge Burſche war kaum mehr im ſtande die wilden Thiere zu
re als ihm bie eine feſte Hand zu Hilfe kam und
die Pferde zum Ste rachte es war Joſua Hartmuth
der jetzt neben dem Wagen ſtehen blieb um weiteren Unfällent

und aufmerkſam den langſam herangleitenden Zug
muſterte Kaum hielt derſelbe als auch ſchon die er
ſowie ein reich galonirter Diener an ein Coups erſter Klaſſe
ſtürzten mit wichtiger Dienſtbefliſſenheit die Thür aufriſſenund einer ungen Dame beim Ausſteigen halfen um die s

fort ein Halbkreis von Herren bildete die mit ihr in dem
elben Zuge gekommen waren im Coupé war ſie allein

ationalitäten befriedigen

10

I Fweſen Ein Dutzend Hände ſtreckte ſich gleichzeitig aus um
die kleine Handtaſche das Sonnenſchirmchen in Empfane z hmen allein der betreßte Diener wurde damit hluat

d mit einer Geberde die ziemlich herriſch ausſah ſchien die
Geſt ſich ihren Weg zum Wagen bahnen zu wollen Jhr
v cht konnte Joſua Hartmuth nicht deutlich ſehen da ein
ger Seer ſich feſt darüber ſpannte aber die ganz in

ichen lichtgrauen Kaſchmir eiete Geſtalt war
rkevie i Urzes verab lebende Neigen des Hauptes und

7

Kriegsminiſter General v Fabrice wird zu der am 27 d

Stafford Northcote s die Zulaſſung Bradlaugh s zur Ablegung
des Eides abzulehnen ein der erwähnten Bill entſprechendes
Amendement einbrachte wurde daſſelbe e der Befürwortung
durch die Regierung mit 257 gegen 242 Stimmen verworfen
Bradlaugh der in ſeinem Leben ſo vieles durch unentwegte
Energie erreicht hat darf ſeinen jetzigen Erfolg als einen
ſeltenen Triumph der Beharrlichkeit ans

Das öſterreichiſche Herrenhaus nahm die Schul
geſetznovelle in der Spezialdebatte an Das peſter Journal
e ne bedauert daß der deutſche Schulverein durch

die Ultraſachſen dazu geführt worden ſei das e ten
reichiſche Bündniß zu untergraben Jn leitenden politiſchen
Kreiſen ſei man der Anſicht daß man das Bündniß nicht
trüben laſſen dürfe Ungarn bedrücke keine Nationalität das
erkennten auch die Jungſachſen an jede Agitation welche den
Frieden ſtören könne müſſe aufhören

Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus Konſtan
tinopel verlangte der italieniſche Botſchafter Graf Corti
von der Pforte die Beſtrafung der Urheber der Beleidigung
des italieniſchen Konſulats in Tripolis und ſofortige öffent
liche Satisfaktion Gleichzeitig theilte Graf Corti denAbgang eines italieniſchen derte nach Tripolis mit
Die Nachricht daß Jtalien ein Armeecorps zur Occupation
von Tripolis ausrüſte und daß an der Expedition zwei Panzer
ſchiffe theilnehmen würden wird von der Agenzia Stefani
für unbegründet erklärt

Anläßlich des fünften Jahres tages ſeiner Erwäh
lung empfing der Papſt am Dienstag die Glückwünſche der
Kardinäle und hielt ſpäter in ſeiner Privatbibliothek Cercle

Ein portugieſiſches Geſchwader wird ſo melden
Liſſaboner Blätter in aller Eile ausgerüſtet um nach der Weſt
küſte Afrikas abzugehen wo daſſelbe im Verein mit den
Schiffen an der AngolaStation von Malembo und Cabinda
in der Nähe des Zairefluſſes Beſitz ergreifen wird

Oberſt Stewart meldet telegraphiſch aus KhartumObeid ſei am 17 v M in die Hände des falſchen Pro
pheten gefallen unter den Anhängern des Propheten beſtänden
aber ſo große Zwiſtigkeiten daß vorausſichtlich viele derſelben
der egypriſchen Armee ſich anſchließen würden ſobald dieſe
vo rrücke Khartum ſei nicht in Gefahr

Deutſches Reich
Berlin 20 Febx Se Maj der Kaiſer hörte heute vor

mittag die üblichen Vörträge und empfing mehrere höhere Offitziere
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Staatsminiſter
von Stoſch und dem Generallieutenant don Albedyll nahm den

Vortrag des Geheimen Hofrathes Borck entgegen und unternahm
wieder eine Spazierfahrt Der Kronprinz begab ſich geſtern
in das Atelier des Bildhauers Grüttner Nach der Rückkehr von
dort empfing derſelbe den Protokollführer der Laudesvertheidigungs
Kommiſſion Major Heyde und ſpäter Herrn v BethmannHollweg

Bei den kronprinzlichen Herrſchaften wird am Dienſtag
27 Februar abends um 712 Uhr die Gratulations Cour ſtatt
finden welche bereits am 24 v M beabſichtigt war Der
rn und die Herzogin von Anhalt werden mit dem

ashersog von MecklenburgStrelitz am 26 Jene an Theil
nahme an den bevorſtehenden Feſtlichkeiten in Berlin eintreffen
Nach einer Meldung aus Alexändrien iſt Prinz Friedrich Karl
vom Sinai in Suez angekommen und hat mit dem Dampfer
Cyklop ſeine Reiſe nach Port Said und Jaffa angetreten

Der Fürſt Reuß j welcher anläßlich des ihm vom Kaiſerverliehenen Schwarzen Adler Ordens geſtern abend aus Gera

hier eintreffen wollte hat wegen ſeiner plötzlichen Erkrankung den
beabſichtigten Beſuch für jetzt aufgegeben Der hre

tatt

einiger Entfernung ſtehen blieb Auch Hartmuth blieb ſtehen
der Zug entleerte ſich langſam unter den er zögernd

Umherblickenden die nach einigen Minuten übrig bleiben wür
den konnte erſt ſein Schützling ſich befinden es intereſſirte ihn
die Erbin von Glückshafen zu beobachten

Der junge Ruſſe war indeſſen unbekümmert um die vielen
Menſchen raſch näher getreten er beugte das Knie vor ſeiner

und küßte mit glücklichem Geſicht den Saum ihres
leides die Ceremonie welche der deutſchen Mutter ſo zu

wider war Jetzt ſah der Beobachter auch das Geſicht des
Mädchens es war fein und pikant mit großen ſtolzen
Augen und einem kurzen geraden Näschen Jedenfalls gewann
das Geſicht ſehr als es jetzt lächelte wobei regelmäßige kleine
Zähne und zwei Grübchen zum Vorſchein kamen Dann ſprach
ſa ein paar ruſſiſche Worte e mußten wohl ſehr gütig
ein denn ein helles Freudenroth ſtieg dem Burſchen bis an

de Hartmuth nickte beifällig er beſchloß ſich ihr vor
zuſtellen

Gnädiges Fräulein begann er
Sie drehte ſich raſch wie unwillig na
ihr Blick auf dem weißen Pflanzerhut
ganz nahe herantretend

Herr Joſua Hartmuth
Das iſt mein Name gnädiges Fräulein Er zog den Hut

und verbeugte ſich tief
Dann bitte laſſen Sie das gnädige Fräulein fort

Sie muſterte ihn noch einmal ſcharf und unbefangen mit ihren
roßen dunkeln Augen Papa s Jugendfreund Er hat mir
oviel von Jhnen erzählt

Und mir von Jhnen auch daß Fräulein Wera Onkel
zu mir ſagen will ſetzte er mit ſchelmiſchem Lächeln hinzuO 51 weiß das jetzt noch gar nicht Sie ſehen zu jung

aus Nun wir werden ja ſehen
In dieſem Augenblick näherte ſich den beiden der junge Mann

welcher r allein zurückgeblieben er war ſehr blaß ſehr
blond und ſehr ſtutzerhaft gekleidet

Mein allergnädigſtes Fräulein
Wera ließ Hartmüth s Hand los und

ihm um dann blieb
aften und ſie fragte

und graziös wie eine junge Bi

Kommando flogen die Herrenhüte in die Luft und die t indem ſie den
Sprecher mit einem kalten hochmüthigen Blicke maß

Beſitzer des Grundſtücks das Recht einen Anſpruch auf Ent

Träger derſelben entfernten ſich zögernd bis auf einen der in

findenden Cour ebenfalls aus Dresden nach Berlin kommen
Eine zweite ſtudentiſche Kundgebung ein zweiter großartiger
Feſtkommers zur Feier der Silberhochzeit des kronprinz
lichen Paares wurde geſtern abend im Saale der Philharmonie
veranſtaltet von den Studirenden der königlichen techniſchen Hoch
ſchule und der Bergakademie abgehalten Der hieſige japaneſiſche Geſandte r Aoki hat ſich nach Dresden begeben
um dem San Albert die höchſten Ordensinſignien ſeines
Souveräns zu überbringen

t Berlin 20 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte
heute zunächſt die r n über den Etat der Eiſenbahn
u fort Abg Krummacher regte eine Aufhebundes Eiſenbahnkommiſſariats in Breslau an und bat zugleich

um Auskunft darüber inwieweit die Privatbahnen der ihnen
auferlegten Verpflichtung im Intereſſe der Landesvertheidigung
neue Geleiſe anzulegen nachgekommen ſeien Bezüglich derBitte erklärte Miniſte Mahybach dieſelbe in Erwägung ziehen

zu wollen Die Frage wegen der Privatbahnen dagegen könne
nur auf dem Wege der Reichsgeſetzgebung geregelt werden
Der übrige Theil des Ordinariums wurde hierauf ohne erhebliche weitere Debatte erledigt ebenſo die einmaligen guger

ordentlichen Ausgaben worunter ſie auch die dritte und letzte
Zuſatzrate zum Neubau und zur Erweiterung des Bahn
hofs Halle befindet Jm Etat des Handelsminiſte
riums deſſen Berathung hierauf folgte gaben die De
batten über die ter und den Volkswirthſchafts
rath den Verhandlungen ein lebendigeres Ausſehen Bezüglich
der erſten Frage die ſelbſtverſtändlich hier zu irgend welchempraktiſchen Reſultat nicht führen konnte drehte e der Streit

darum ob die Handelskammer eine Behörde ſei oder nicht
Von Intereſſe und nicht ohne Komik war es den Herrn
Unterſtaatsſekretär v Mölker den Verſuch machen zu I
für die Regierung die Berechtigung zur Auflöſung einzelner
Handelskammern aus dem allgemeinen Landrecht zu deduziren
Bei der für den Volkswirthſchaftsrath ausgeworfenen Poſition
hob T Hänel in klarer durchſichtiger Weiſe die formalen
und politiſchen Bedenken hervor die gegen dieſe Jnſtitution
ſprechen Auch Abg Windthorſt erklärte ſich gegen die
Einführung einer derartigen werthloſen Jnſtitution Die
Poſition wurde darauf in namentlicher Abſtimmung mit 177
gegen 165 Stimmen abgelehnt Das Intereſſe des Hauſes
war mit dieſer Frage erſchöpft und wurden deshalb die weiteren
Titel des Etats ohne größere Debatte erledigt Nächſte Sitzung
morgen 10 Uhr Steuervorlagen

A Berlin 20 Febr Der dem Bundesrath nunmehr vorge
legte Geſetzentwurf betreffend die Abwehr und Unterdrückung
der Reblauskrankheit iſt beſtimmt die in Artikel der inter
nationalen Reblauskonvention welcher vorſchreibt daß die Ver
tragsſtaaten ihre innere Geſetzgebung zu vervollſtändigen haben
um ein gemeinſames und wirkſames Vorgehen gegen die Ein
ſchleppung und Verbreitung zu ſichern eingegangenen Ver
pflichtungen deutſcherſeits zu erfüllen Das bisher beſtehende
Geſetz vom 6 März 1875 bewegte ſich in zu engen Grenzen
Der neue Entwurf enthält 12 Paragraphen S 1 ſpricht die Be
fugniß der Landesregierungen die nennen zu beauf
ſichtigen und zu unterſuchen aus während S 2 die entſprechende
Verpflichtung der Landesregierungen dem Reiche gegenüber feſtſetzt
g 3 handelt von den zu ergreifenden Maßregeln 4 regelt den
Verkehr mit Reben Jn 85 wird dem Reichskanzler die Aus
führung des Geſetzes und die Ueberwachung der auf Grund
deſſelben erlaſſenen Anordnungen übertragen S 6 und 87 ſetzen
die Verpflichtungen der Landesregierungen feſt von vorkommenden
Fällen ſofort dem Reichskanzler Kenntniß zu geben S 8 ver
pflichtet die Beſitzer und Nutzungsberechtigten zur Anzeige Nach

9 trägt der betreffende Bundesſtagt die Koſten S 10 giebt dem

Herr von Mollwitz 2
Jch wollte mir nur die Freiheit nehmen Jhnen mitzutheilen

nädiges Fräulein daß meine Schweſter Hilla ſeit einigen
Tagen aus BadenBaden zurückgekehrt iſt und kaum den Zeit
punkt erwarten kann Jhre Bekanntſchaft zu machen um fortan
hoffentlich recht gute Nachbarſchaft zu halten

Das Fräulein wird mir willkommen ſein
Und dürfte ich mir alsdann die Ehre nehmen meine

Schweſter zu begleiten
Bitte ganz wie Sie wünſchen
So empfehle ich mich Jhnen mein gnädigſtes Fräulein in

dem beglückenden Gedanken eines baldigen Wiederſehens Herrn
und Frau Oberſt meine ehrfurchtsvolle Empfehlung

Er zog den Hut und verneigte ſich Wera dankte mit
einem kaum merklichen Kopfnicken

Geldſtolz Als ſtelle er ſeinem eigenen Jnnern dieſe Frage
ſo leiſe faſt uuhörbar flüſterte Joſug Hartmuth das Wort

Sie hatte es dennoch gehört und ſah offen zu ihm auf
Wo es angebracht iſt ja
Und wo wäre dieſe verzeihen Sie mir häßliche

Eigenſchaft angebracht
Denen gegenüber die es verdienen durch elende ſchnöde

Anbetung des Mammons denen gegenüber die ſich blindlings
beugen vor der Macht des Goldes die nicht als Menſch dem
Menſchen entgegentreten ſondern ſich lieber wie Hunde
behandeln laſſen ehe ſie es aufgeben vor ihrem Götzen zu
knieen Wie e ſatt habe dies ekelhafte Treiben wie ich
es ſatt habel Wo ſich ein Menſch ſo tief vor mir erniedrigtdaß er vor mir kriecht um meines Geldes willen da e

meinen Fuß guf ſeinen Nacken ſo Sie trat zornig feſt
auf den Kiesſand Wo mir aber einer von den Wenigen den
Seltenen begegnet die r vor der Goldglorie ſtehen bleiben
und auch der Erbin von Glückshafen gegenüber nicht ihre
Ueberzeugung verleugnen da ſage ich danke und auf
gute Freundſchaft ſo Sie ſtreckte beide Hände nach dem
vor ihr Stehenden aus und ſah mit einem freudigen ſonnen
haften Lächeln zu ihm in die Höhe

Die Apfelſchimmel wollten nicht länger ſtehen Joſua Hart
deſſen den er hier erwarten

m man Abſchied von einander und Wer
muth erinrerte ſich gleichzeitiſollte und ſo Fa 8



büdiaung zu ben welches jedoch nach S 11 verloren geht
wenn er die Verpflichtung in Z 8 wiſſentlich verſäumt 8 12 nor
mirt die Geldſtrafe für Zuwiderhandlungen auf 150 an deren
Stelle auch Haft treten kann

Ueber den Jnhalt der Note des KardinalStaagtsſekre
tärs Jacobini an Herrn v Schlözer vernimmt die Nat
8 daß derſelbe ſich mit dem päpſtlichen Briefe durchaus

t das dort Vorgebrachte nur in amplifizirten Wendungen
wiederholt Die Note iſt von Herrn v Schlözer auf Grund
der ihm ertheilten Jnſtruktion bereits beantwortet und ſoll die
Antwort namentlich betonen daß nach dem eigenen Zugeſtänd
niß des päpſtlichen Stuhles die Anzeige gegen die katholiſch
kirchlichen Grundſätze in keiner Weiſe verſtößt Die ganze
Haltung der päpſtlichen Diplomatie hat in Berlin einen wenig
erbaulichen Eindruck gemacht man bezeichnet ſie als ein Muſter
von Doppelzüngigkeit und Hinterhaltigkeit

Von den beiden Schreiben des Papſtes liegt nun auch
das erſte vom 3 Dez im Wortlaute vor und zwar in folgen
dem Telegramme des Berl Tagebl

Eure Majeſtät äußerten bei Eröffnung des Landtages Jhre
Freude über die Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen
worüber Wir in Dankbarkeit Unſerer Genugthuung Ausdruck
geben Seit Unſerer Thronbeſteigung hegten Wir ſtets das Ver
trauen Eure Majeſtät würden Deutſchland den Religionsfrieden
wiedergeben und heute beſtätigt die Thatſache neuer Beziehungen
dieſes Unſer Vertrauen Die in ihren Grundveſten erſchütterte
Geſellſchaft überzeugte Eure Majeſtät gleich Uns von der Noth
wendigkeit das Volk ſeiner religiöſen Pflichten an
zuhalten Die katholiſche Kirche iſt von dieſem Streben beſeelt
und dies bedingt Unſeren lebhaften Wunſch zum Frommen der
Völker Friedens und Freundſchaftsbündniſſe mit den Regie
rungen zu ſchließen

Wenn wir daher eine definitive Milderung reſp eine Ab
änderung der Maigeſetzgebung in ihren weſentlichen Punkten
h ſo wolle Ew Maj dies nicht einem Mangel an Ver
ſöhnlichkeit ſondern einer dauerhaften wahren Friedensliebe
zuſchreiben

h W Foſten für Vorarbeiten zu neuen Eiſenbahnen
chte

Abg Bremer freikonſ die Bitte an den Miniſter derſelbe
möge bald mit dem Bau der Bahn von Stallupönen nach Tilſit
vorgehen Die projektirte Strecke KönigsbergLabiauTilſitStal
lupönen ſei von den betheiligten Kreiſen mit großer Freude be
grüßt worden weil man eine Abhilfe der ſchlechten Verkehrsver
hältniſſe unter denen die Landwirthſchaft zu leiden ehe erhoffte

Kreis Königsberg zur Hergabe des Bodens ſic ehe
will Er hoffe jedoch daß man wenigſtens die Strecke Tilſit
Stallupönen in Angriff nehmen werde um den dortigen traurigen
Verkehrszuſtänden abzuhelfen t

Die Poſition wird genehmigt ebenſo alle übrigen der dauern
den Ausgaben Es folgt das hen Trg m Bei dem
Titel zur Herſtellung einer Waſſerleitung nach dem Bahnhofe
zu Paderborn 200,000 beantragt

Abg Hüffer ehe der Poſition da es nicht nöthig ſei
mit einem ſolchen Koſtenaufwande das Waſſer aus einer Entfer
nung von 2 Meilen herznuleiten da in der Nähe Paderborns
zwei gute Quellen vorhanden ſeien

Miniſterialdirektor Schneider erwidert daß von dem Vor
handenſein dieſer Quellen der Verwaltung nichts bekannt ſei daß
die Poſition trotzdem bewilligt werden könne da die Verwaltun
dann von der gewährten Summe nur einen beſchränkten Gebrau
bis zur Höhe des Bedürfniſſes machen werde

Abg v Schorlemer Alſt empfiehlt die Poſition ſchon aus
Erſparnißrückſichten abzulehnen
Abg Berger beantragt die Entſcheidung über dieſe Poſition

bis zur dritten Leſung hinauszuſchieben damit die Regierung ſich
enau über die Waſſerverhältniſſe informiren könne Gleichzeitig
ragt Redner an wann die Verwaltung zu Rheinen ein anſtän
diges Bahnhofsgebäude herzuſtellen beabſichtige das jetzige ſei
geradezu unanſtändig

Miniſterialdirektor Schneider und Miniſter Mahbach er
kennen die Beſchwerde als berechtigt an und verſprechen baldige
Abhilfe Die Schuld an den iebigen Zuſtänden trage die braun
ſchweigiſche Verwaltung die den Bau ausgeführt ß

Die Poſition für die Waſſerleitung wird geſtrichen die fol
genden Titel darunter Titel 13 zum Umbau und zur Erwei
terung des Bahnhofs Halle fernere Zuſatzrate 700,000 beWenn der rade die deuſchen Katholiken enger an willigt

den Thron Euer Majeſtät ſchließt ſo wird derſelbe zugleich das
ſchönſte Kleinod Euer Majeſtät glorreichen Regierung ſein und
gleichzeitig Unſeren ſehnlichſten Wunſch erfüllen

Hiermit erflehen Wir zugleich von Gott den Segen für Euer
Majeſtät und für die ganze kaiſerliche Familie
Rom 3 Dezember Leo Pontifex Maximus

Bemerkenswerth dürfte ſein daß die Nordd Allg
Zeitung J noch mit keiner Silbe über die Bedeutung der
päpſtlichen Briefe äußert Dies Schweigen läßt wohl nur die
Deutung zu daß der Jnhalt dieſer Briefe den gehegten Er
wartungen nicht entſpricht und daher in den Kreiſen unſerer
Regierung einen befriedigenden Eindruck nicht gemacht hat

Man ſchreibt der Nordd Allg Ztg aus Paris
Der Abgeordnete und Biſchof von Angers Herr Freppel

et ſich veranlaßt gefühlt in der Kammerdebatte über das
rätendentengeſetz die elſaß lothringiſche Frage in einer Weiſe

ur Sprache zu bringen welche wenig der Achtung vor beſtehen
en Verträgen entſpricht deren ſich ein Würdenträger der Kirche

mehr als jeder andere befleißigen ſollte Herr Freppel erklärte
als Elſäſſer im Namen von ElſaßLothringen und als Dol

S der abweſenden Brüder gegen die Verbannung der
3 ommen Ludwig IV proteſtiren zu müſſen Ein ſolcher
Undank gegen die Enkel des Königs welcher Elſaß undLothringen für Frankreich erobert habe werde alle Elſaß

Lothringer auf das Schmerzlichſte berühren und eine grauſame
Beleidigung für das mit Trauerflor umhüllte Banner von Elſaß
Lothringen ſein

Die Budget Kommiſſion berieth am Montag über die
im Etat des Kultus miniſteriums vorgeſehenen Ausgaben zum Bau
von Gebäuden für höhere Lehranſtalten und zu anderen
außerordentlichen Ausgaben für dieſe Jnſtitute Die Forderungen
für eine Reihe neu zu begründender Gymnaſien wurden bewilligt
Jn dem Elementar Unterrichtsweſen wurden die Summen be

willigt welche für Seminarbauten zu Eisleben Delitzſch
und Dillenburg als zweite bez letzte Raten gefordert werden
Ebenſo fanden die übrigen Forderungen z B für eine Waſſer
leitung in Elſterwerda Turnhallen zu Droyſſig
Heiligenſtadt Hanten und anderen Städten Annahme

Die Vorlage betreffend die Einfuhr amerikaniſchen
Schweinefleiſches welche am Sonnabend auf der Tages
ordnung des Bundesrathes ſtand iſt aus geſchäftlichen Gründen
nicht zur Beſchlußfaſſung gelangt und wird wahrſcheinlich in der

nächſten Bundesrathsſitzung welche noch im Laufe dieſer Woche
ſtattfinden dürfte ihre Erledigung finden

Dresden 20 Febr Heute nachmittag empfing der König
den in Berlin accreditirten kaiſerlichen japaneſiſchen Ge
ſandten in Privataudienz um den ihm vom Kaiſer von Japan
verliehenen Orden entgegen zu nehmen Nach dem Empfan
nahmen der Geſandte und deſſen Begleiter an der Hoftafel theil

ür morgen iſt die außerordentliche e e a rn Diner bei
m Miniſter des Auswärtigen von Fabrice abends zum

Hofkonzert gFladen

Preußiſcher Landtag
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Abgeordnetenhaus
30 Sitzung vom 20 Februar

Am Miniſtertiſche Maybach
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 10 Uhr
Die Berathung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt
Abg h fragt an ob die Regierung ein Geſetz nach

welchem die Eiſenbahnverwaltungen auch gegen ihren Willen ge
nöthigt werden können Anlagen in militäriſchem Intereſſe herzu
ſtellen vorbereite

Miniſter Maybach erklärt daß die Staatsregierung bei der
Reichsregierung die nöthigen Schritte gethan hat um ein ſolchesGeſetz gleich für das gar Reich zu ſchaffen bittet jedoch an dieſe

Vorlage nicht den Gedanken einer politiſchen Verwicklung knüpfen
zu wollen geſtr Telegr

Bei der Poſition zur Remunerirung von Stellvertretern bei
den Kommiſſariaten für Vorleſungen über die Eiſenbahnfachwiſſen
S c 142,800 Mark erklärt auf eine Anfrage des Abg
Schmidt Stettin Miniſterialdirektor Brefeld daß Vorleſungen
über Betriebslehre Verwaltungslehre Eiſenbahnrechtslehre und
die Nationalökonomie der Eiſenbahnen an den Univerſitäten
Berlin Breslau und Bonn mit gutem Erfolge und ſtarker Frequenz
gehalten werden

n ihre Troika IJch fahre ſelbſt, erklärte ſie die feinen
d chuhe abſtreifend um ein Paar von derberem Leder die
Saſcha bereit hielt anzuziehen Hier in Deutſchland wiſſen

die Leute gar nicht was richtiges Fahren heißt das kennt man
beſſer bei uns in Rußland nicht ſo aſcha

Die Herrin hat recht wie immer
O nicht immer lange nicht immer Vorwärts

Sie ſtieß einen leiſen liebkoſenden Laut aus die Pferde
mußten das Signal kennen ſie brauſten wie eine Winds
braut von dannen und die kleinen Troikaglöckchen klangen ſilber
hell in das Ohr des Zurückbleibenden

Gortſetzung folgt

an

illigt
Tit 14 erhält nach dem Antrage der Kommiſſion folgende

Faſſung zum Umbau der Bahnhöfe in Magdeburg 340,000 M
und zur Herſtellung eines Waſſerwerkes daſelbſt 60,000

Auch die übrigen Titel des Extraordinariums werden ohne
Debatte bewilligt und ebenſo folgende Reſolution der Budgetkom
miſſion angenommen

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
Die königliche Staatsregierung zu erſuchen für die nächſten

Jahre auf einzelnen dazu beſonders geeigneten Bahnſtrecken zu
ermitteln wie ſich die finanziellen Reſultate des Sekundärbahn
betriebes gegenüber den Koſten des Betriebes der Vollbahnen
ſtellen und das Ergebniß dem Landtage in der Denkſchrift über
den Betrieb der Staatsbahnen mitzutheilen

Damit iſt der Etat ber Eiſenbahnverwaltung erledigt es folgt
der Etat für das Miniſterium für Handel und Gewerbe

Die Einnahmen werden ohne Debatte bewilligt Bei den
dauernden Ausgaben Tit 1 Miniſter ohne Gehalt nimmt
das Wort

Abg Löwe Berlin Jch halte es für meine Pflicht das
Haus mit einer Angelegenheit zu beſchäftigen die die Perſon des
Herrn er e en angeht nämlich mit dem geſetzlichen Zu
ſtande der Handelskammern Der Streit darüber dreht ſich um
die Frage ob die Handelskammer ein Organ der Selbſtverwaltung
iſt oder ob ſie die Qualität einer Behörde beſitzt Bei der Emanirung
des Handelskammergeſetzes von 1870 wurden von der Kommiſſion
eine Reihe von Momenten aufgeſtellt um dieſe behördliche Qua
lität zu beſeitigen Das damalige Haus war mit der Kommiſſion
vollkommen einverſtanden daß die Aufgabe der Handelskammer
nur ſei die berechtigten Jntereſſen ihrer Berufsgenoſſen zu ver
treten Damals erklärte auch der Regierungsvertreter daß die
Handelskammer nach den Jntentionen der Regierung nichts an
deres ſei als ein Jnſtitut der Selbſtverwaltung Als die neue
Wirthſchaftspolitik eintrat mußte es natürlich ihren Vertretern
unangenehm ſein wenn in den Berichten der Handelskammer kon
ſtatirt wurde daß der erwartete günſtige Umſchwung nicht einetreten ſei Bei allen de e aber um die es ſich bei den

ammern von Grüneberg Hildesheim Hanau c handelte hat es
ſich herausgeſtellt daß die Anſchauungen die der Handelsminiſter
immer der Kammer entgegenſetzte auf falſchen Vorausſetzungen be
ruhten Am eklatanteſten zeigte ſich dies bei dem Streit mit der
Görlitzer Danziger und Hildesheimer Kammer Die Görlitzer und
Danziger Handelskammer wieſen nach daß die Zölle auf die Mehl
preiſe einen ungünſtigen Einfluß üben Darob große Entrüſtung
im ſchutzzöllneriſchen Lager jedoch bald ſah ſich die Regierung ge
nöthigt der Mühleninduſtrie Konzeſſionen zu machen Aehnlich
liegt es mit der Korrektur des Handelsminiſters nach Hanau wo
derſelbe ſelbſt zugeſtehen mußte er habe ſich bei ſeiner Kritik geirrt
Alles das iſt ſchon im vorigen Jahre hervorgehoben und betont
worden daß die Handelskammern überhaupt nicht Behörden ſeien
die auf disziplinariſchem Wege gemaßregelt werden könnten Das
ſet auch auf die Staatsregierung ſolchen Eindruck gemacht daß
ie von der angedrohten Auflöſung Abſtand nahm und ſich mit

milderen Maßregeln begnügte indem man nämlich den Handels
kammern eine Reihe von Befugniſſen entzog hauptſächlich das
Recht in e e e ein Urtheil abzugeben was die Ge
richtsverfaſſung in S 112 ihnen zugeſteht Jch hoffe daß auch hierin
die Regierung ihre Eingriffe als unberechtigt anerkennen wird
Die Berichte der Handelskammern ſollen der Regierung zur Jn
formation dienen und ihr ein wahres ungeſchminktes Urtheil über
Handel und Gewerbe ermöglichen Ebenſowenig nun wie man
den ſchutzzöllneriſchen Handelskammern zumuthen kann freihänd
leriſche Expoſes in ihre Berichte aufzunehmen kann es umgekehrt
gen Ich hoffe deshalb daß die Regierung von ihrer Praxisbſtand nehmen und den Ruf der Unparteilichkeit ihrer Juſtz

wahren wird Beifall links
Fortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 21 Februar
Die erſte Rate für den Umbau und die Erweiterun

des hieſigen Bahnhofes im Betrage von 700,000 Mark iſt
vom Abgeordnetenhauſe nun auch in der dritten Etatsberathung
und damit definitiv genehmigt worden

Die Sächſiſch Thüringiſche gelegt fürBraunkohlenverwerthung hier veröffentlicht ſoeben ihre
Bilanz für das abgelaufene 27 Geſchäſtsjahr 1882 Dieſelbe weiſt
einen Bruttogewinn von 992,447 22 M auf Davon werden zu
Abſchreibungen verwandt 424,937 55 M nämlich auf GrubenKonto
114,202 20 auf GrubenbauKonto 97,007 07 auf Gebäude
und BauKonto 114,165 24 auf Utenſilien und Maſchinen

Konto 94,563,04 auf WegebauKonto 5000 Nach Abzug
der auf S Konkurs Konto Generalunkoſten Konto c
entfallenden Beträge verbleibt ein Reingewinn von 490,552 75 M
einſchließlich 622,54 M Uebertrag aus 1881 Aus dieſem Rein
ewinn erhalten die Aktionäre wie ſchon mitgetheilt 10 Prozentividende im Reſervefonds kommen 24,496 51 M die Tankiemen

des Verwaltungsrathes betragen 23,271,68 M Ferner ſoll der
Generalverſammlung vorgeſchlagen werden 50,000 M zur Bildung
eines Erneuerungs und Ergänzungsfonds zu verwenden 10,000
Mark dem Unterſtützungsfonds zu überweiſen und den Reſt von
1784 56 M auf neue Rechnung vorzutragen Der Reſerveſonds
beträgt ohne die Zuführung aus 1882 306,793,12 außerdem
beſteht ein Extra Reſervefonds von 10,378 95 M Aus dem An
kaufe der Vehrigs ſchen Werke erſcheint in der Bilanz eine

Allein die Ausführung dieſer ſei in Zraqt e r r 0 d
ich ni erſtehen

Hypothekenſchuld von 340,000 Mark und eine Reſtſchuld von256,000 her ß

Der Spruch des Preisrichterkollegiums über die auf
Veranlaſſung des Kunſtgewerbevereins ausgeſtellte

14 Wohnzimmer Einrichtungen x
Jn der auf geſtern abend anberaumten Monatsverſamm

lung des Kunſtgewerbevereins erſtattete Herr Stadrath Lohauſen im Auftrage des Preisrichterkollegiums e
vorläufigen kurzen Bericht über das Ergebniß der während
des geſtrigen Tages gepflogenen Berathung Bezüglich des von
en Herren Se Schönbrodt ausgeſtellten Zimmers
Nr deſſen Möbel in Elſenholz gearbeitet dunkelbraun gebeizt

und gewachſt und mit grünen Linearornamenten in Oelfarbe ver
ſehen ſind nahm das Kollegium an d Elſenholz weil es ſo
leicht vom Wurm befallen würde zu Möbeln für den gemeinen
Mann beſſer nicht zu verwenden wäre Die Dekoration ſei zu
reichlich ausgefallen der Ueberfluß ſei aus den Konſtruktionen
nicht r rechtfertigen Die Einrichtung der Herren Thierichens
und Martick Nr 2 gab den Preisrichtern Anlaß ſich dahin
zu äußern daß es ſich im allgemeinen nicht empfehle ſo billige
Möbel aus Eichenholz herzuſtellen in den meiſten Gegenden
Deutſchlands würde es für den Preis von 350 M nicht möglich
ſein Die Löſung hat im allgemeinen befriedigt verdient Loh
und würde wenn noch ein weiterer Preis verfügbar geweſen
wäre denſelben empfangen haben Jn dem von den Herren
Walter und Schönbrodt ausgeſtellten Zimmer hat das
Kollegium die Bedingungen des Preisausſchreibens vollſtändig
erfüllt gefunden und den Genannten daher einen der
dritten Preiſe zugeſprochen Die gefällige Form die den
Stühlen iſt hat man u a gern anerkannt Hin

rich er von den Herren Schenck und Schlippe aus
geſtellten Einrichtung konnte ſich das Kollegium nicht überzeugen
daß ſich dieſelbe mit ihren Ornamenten in Oelfarbe für den be
dungenen Preis herſtellen laſſe Jn der Wahl der dekorativen
Motive ſei nicht das Richtige getroffen Vom fünften Zimmer
Ausſteller Herr Raſchky in Berlin wurde bemerkt die Geſammt
löſung ſei beſonders gelungen die Jmitation der Jntarſien glaubt
aber das Kollegium nicht empfehlen zu ſollen Dieſem Ausſteller wurde
der zweite Preis in Höhe von 200 M zuerkannt Einen der
dritten Preiſe erhielt Herr Schneider aus Leipzig der Nr 6
ausgeſtellt hatte Die Löſung wurde als ovriginell bezeichnet Die
e Ornamente glaubte man beſonders loben zu müſſſen
ie dekorativen Aufſätze fanden keinen Beifall Bei der von den

Herren Penſe in Oſtrau und Bitterfeld und Schwenke in Ber
lin gelieferten Ausſtattung hatten die Preisrichter wieder das
Bedenken daß es ſehr ſchwer fallen würde die Möbel in Eichen
holz zu dieſem Preiſe auszuführen Die Durchführung der Orna
mente ſei nicht gleichmäßig gelungen Auch bezüglich der unter
Nr 8 von den Herren Hauptmann und Kiefhaber Halle und
Magdeburg ausgeſtellten erſchien es nicht ganz ſicher
ob ſie ſich für den Preis herſtellen laſſe Die Durchführung der
Formen iſt gleichmäßig wenn auch nicht ohne Monotomie Geta
delt wurden die Scheinbänder der Schränke Dagegen ſind bei
der durch helle Beize ſich kennzeichnenden Einrichtung Nr 9 von
denſelben alle Bedingungen erfüllt gefunden und den Ausſtellern
dafür einer der dritten Preiſe verliehen Doch kommen auch
hier die gerügten Scheinbänder zum Vorſchein Das von
den Herren Brau er und Zechel gelieferte Zimmmer Nr 10 iſt
nach Meinung der Preisrichter durch die Politur ſehr vertheuert man
glaubt es ließe ſich für den Preis nicht herſtellen Man fand aber die
ganze Arbeit beſonders lobenswerth Die Formengebung erſchien
etwas anſpruchsvoll und in den Verhältniſſen wenig geglückt
Das darau grenzende Zimmer der Herren Goldmann und
Kühn in Altenburg zeigte die Bedingungen durchgehends erfüllt
ſein Geſammteindruck war angenehm die Formengebung erwies
ſich als nicht zu anſpruchsvoll und in den Verhältniſſen Sein
Dieſes Zimmer erhielt den erſten Preis in Höhe von 300 Mk
Die Einrichtung von Köhler Nachf aus Chemnitz wurde nicht
günſtig beurtheilt Die zweifache Nußbaumimitation mißfiel die
Preisrichter glaubten nicht eine ſolche Richtung ermuthigen zu
ſollen Die Dekorationsſtücke ſeien unglücklich gewählt Von der
Ausſtattung unter Nr 13 Niederhöfer in er a/M
wurde bemerkt daß die Zuſammenſtellung von Rothbuche die ſich
für die Strukturtheile gut eigne und von Kiefer dieſes für
die Flächen als praktiſch befunden worden iſt zumal ſie auch
wegen der Farben eine glückliche zu nennen ſei Die Formen
gebung wird als originell und maßvoll bezeichnet Doch würden
die Stühle mehr für eine Trink als für eine Wohnſtube paſſenDieſer Einrichtun iſt einer der dritten Preiſe die auf
100 M feſtgeſetzt ſind zugefallen Bezüglich der von den Herren

Albrecht und Stolzenburg von hier und Kolde in Hannover
vorgeführten Ausſtattung verlautete daß die Formen etwas zu
anſpruchsvoll ſeien und daß die Preisrichter der Meinung waren
der gothiſche Stil würde wenig Beifall unter den Kaufluſtigen finden
Schließlich gab der Herr Berichterſtatter noch die Verſicherung ab daß
die Preisvertheilung in der gewiſſenhafteſten Weiſe erfolgt iſt Der
Vorſtand ſah ſich veranlaßt nachträglich noch die Bewilligung von
weiteren 100 M für die Schaffung eines vierten dritten Preiſes anzu
tragen welche die Preisrichter nach Lage der Dinge für erforder
lich erachtet hatten Der Verein bewilligte die Gewährung dieſes
weiteren Preiſes Nebenbei ſei hier bemerkt daß für dieſe Zwecke
von 5 Gönnern je 100 M geſpendet worden waren Herr Bild
hauer ein er aus Leipzig hatte geſtern abend mehrere koſt
bare Möbel im Café David ausgeſtellt die eingehend beſichtigt
wurden Bemerkeneswerth iſt noch die Einladung zu verſchiedenen
Ausſtellungen des berliner Kunſtgewerbemuſeums die der geſtern
ebenfalls gegen geweſene erſte Direktor deſſelben Herr Grunow
zurückgelaſſen hatte

Nachmittags 5 Uhr fand ein Diner im Hotel zur Stadt Ham
burg ſtatt an welchem etwa 60 Perſonen theilnahmen Von
mehreren Gäſten nennen wir den Direktor des Küunſtgewerbe
Muſeums in Berlin Herrn Grunow und die Architekten Herren
Aeckerlein aus Leipzig und Jhne aus Berlin Die Reihe der
Toaſte eröffnete Herr Oberbürgermeiſter Staude Nach einem
Ueberblick über die bisherige Thätigkeit des Vereins und ſeine
erfreulichen Erfolge wendete er ſich an die Gäſte ihnen für das

ntereſſe welches ſie dem Verein entgegengebracht mit warmen
orten dankend Das ihnen gebrachte o fand den leb

hafteſten Widerhall Jhm antwortete Herr Direktor Grunow
der anknüpfend an das bekannte geflügelte Wort des Profeſſor
Reuleaux das Kunſtgewerbe von heute mit dem verglich was es
vor Kurzem noch geweſen und ein Glas auf ſein ferneres Ge
deihen leerte Herr Regierungsrath Gneiſt ſchloß ſich dieſen
Ausführungen an nahm aber beſonders auf das halleſche Kunſt
ewerbe bezug während Herr Stadtbaurath Lo hauſen auf die

Ausſteller toaſtete indem er darlegte wie der Verem
dazu gekommen nicht eine reiche ſondern eine nur dem
einfachſten e entſprechende Zimmereinrichtung zum
Gegenſtande der Bewerbung zu machen Nachdem noch
Herr Bildhauer Schneider aus Leipzig eine Vergleichung
zwiſchen dem früheren und heutigen Kunſtgewerbe ge
eben und namentlich auch die materielle Seite deſſelben bedenn beleuchtet hatte erfolgte zum Schluß ſeitens des Herrn

Direktor Grunow eine Einladung zum Beſuch der demnächſt in
Berlin ſtattfindenden Ausſtellung der dem kronprinzlichen Ehepaar J

Ehrengaben der Provinzen c Das Mahl verlief in
e r heiterſten beſriedigendſten Weiſe

Meteorologiſche Station e
20 Febr 10 U abs 21 Febr 7 U mas

Barometer Millim 763,84 764,27neel Feuchtigkeit 6 9ind SW2 SW6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Febr 8 Uhr morgens Die ſtrenge Kälte im nordöſtlichen
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Europa hielt noch immer an während unter dem Einfluſſe einer
reſſion nördlich von Britannien bei mäßigen Süd und Süd

twinden im weſtlichen Europa Erwärmung eingetreten war
J Mitteleuropa hielt bei ſchwachen umlaufenden Winden das

ichte Froſtwetter bei theils heiterem theils nebligem Wetter
aber ohne erhebliche Niederſchläge noch an Ha
Südweſt mäßig bedeckt Moskau 779 17 Südoſt ſtill bedeckt
amburg 769 4 Südoſt ſtill halb bedeckt Berlin 769 6

t leicht heiter Wien 771 4 ſtill bedeckt Trieſt 769 1 Nordoſt
leicht wolkenlos Wiesbaden 779 2 Oſt ſtill bedeckt

Laut telegraphiſcher Nachricht vom 19 d iſt der Miſſiſſippi

auf ſeinem ganzen Laufe im Steigen begriffen
Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 21 Febr Durch die ſtarke Abnahme des Luſt

drucks über Nordeuropa iſt eine nach Nordoſten erfolgende Be
wegungsrichtung der z Z im Nordweſten der Britiſchen Jnſeln
lagernden Depreſſion angedeutet Wir haben daher nach vor
übergehender Erwärmung wieder kälteres meiſt trocknes und
ruhiges Wetter bei vielfach heiterem Himmel zu erwarten

e r v e3Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

m Erfurt 20 Febr Mit dem Neubau unſeres Poſtge
bänudes welcher länger als einen Monat ruhte iſt heute
wieder begonnen worden Die bei dem Nachbardorfe Jlvers

ehofen belegene ſchöne ſog Steinbrück ſche Mühle
iſt in vergangener Nacht total niedergebrannt Das Wohnaus dies in Folge des thatkräftigen Einſchreitens der Jlversge

ofener und Erfurter Feuerwehren verſchont Der hieſige durch
ſeine Federzeichnungen in Künſtler Kreiſen bekannte Hof
lieferant Fr W Blechſchmidt bereits durch verſchiedene
Orden c ausgezeichnet iſt vom Fürſten von SchwarzburgSon
dershauſen W Kommiſſionsrath ernannt worden

n Von der Unſtrut 20 Febr Ueber das Vermögen des
Zimmermeiſters F Zech in da iſt der Konkurs eröffnet
worden Zum Konkurs Verwalter iſt der Kaufmann E Brückner
daſelbſt ernannt Der Termin zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen findet am 3 April er ſtatt Wie verlautet iſt einebedeutende Unterbilanz vorhanden Das Falliſſement erregt bei

der Beliebtheit des Cridars lebhaftes Bedauern

Jn Ottleben ſand am 19 d wieder eine Verſammlung der
Intereſſenten für Anlage einer Eiſenbahn untergeordneter Be
deutung von Oſchersleben über Ottleben nach Schöningen
ſtatt Die ganze Länge der Bahn beträgt 22 km deren Jnsge
ſammtkoſten mit 1,100,000 M veranſchlagt ſind Es beſteht aber
die Abſicht die 4 km lange Kohlenbahn vom Bahnhofe Oſchers
leben zur Grube Marie Louiſe bei Neindorf als Anſchlußpunkt
zu nehmen ſodaß ſich die zu bauende Strecke um 4km ermäßigen
und die Bauſumme um 4 mal 50,900 M verringern würde Für
die Gemeinde Hornhauſen mit 4000 Einwohnern ginge dann die
Ausſicht eines Anſchluſſes verloren denn eine Verbindung durch
einen Seitenſtrang mit dem Bahnhofe bei Neindorf erſcheint nicht
eeignet und wurde auch von den Vertretern Hornhauſens bekämpft

Von je einem Vertreter aus Hötensleben und Schöningen wurden
bindende Worte vermieden doch wird für die nächſte Woche zwecks
weiterer Berathung eine Verſammlung nach Schöningen J
ſchrieben An der Zeichnung betheiligte ſich die Zuckerfabrik die
Gemeinden Ottleben und Ausleben durch 14 Mitglieder mit ins
geſammt 200,000 M

e Leipzig 19 Febr Der Allgemeine deutſche Buch
e et hat an den Reichstag eine

aparanda 772 11

etition gerichtet welche ſich auf den Geſetzentwurf über
drankenverſicherun u r und die für alle Krankenkaſſen

von beſonderer Wichtigkeit iſt Der hier domizilirende Vorſtand
des genannten Vereins macht in dieſer Petition folgendes vor
ung Seit ſeinem elfjährigen Beſtehen und nachdem er ſchon im
Mai v J die Rechte einer juriſtiſchen Perſon erlangte hat er ſeine

Wirkſamkeit über das ganze deutſche Reich erſtreckt Jm Jntereſſe h
der Mitglieder gründete der Verein auch eine Kranken und Sterbe
Iaſſe welcher durch den geſammten deutſchen Buchhandel bedeutende
freiwillige Beiträge d ſodaß bei einem Vermögen von
56000 M jährlich etwa 10,000 M Kranken und etwa 1800 M
SterbegeldZahlungen geleiſtet wurden Durch den obenerwähnten
Geſetzentwurf fürchtet nun der Verband eine ſchwere Beeinträch

en werdeu
en Angehörigen des Verbandes
Die Geha e en der

Krankenkaſſen event zwangsweiſe zu denſelben herangez
könnten aus welchen Umſtänden
neue Laſten erwachſen würden
Handlungsgehilfen im allgemeinen ſeien aber nicht ſolche umdoppelte Vaſten zu tragen ſie müßten deshalb aus der Berufs
Krankenkaſſe austreten und bedeutende Rechte aufgeben denn der
Verband zahle höhere Summen an Krankengeldern als im Geſetz
vorgeſehen Die Vorſtellung des Verbands gipfelt nun in der
Bitte daß der betreffende Geſetz Paragraph eine Vervollſtändigung
dahin erfahren möge Gehilfen und Lehrlinge welche einer gut
fundirten Berufs Kranken und Sterbekaſſe S ſind vom
Zwange einer ortsſtatutariſch zu gründenden Krankenkaſſe bei
zutreten befreit oder event Gehilfen und Lehrlinge welche
einer gut fundirten BerufsKranken und Sterbekaſſe angehören
können auf Beſchluß derjenigen Behörden welche ortsſtatutariſche
Krankenkaſſen errichten von dem Zwange derſelben beizutreten
befreit werden

x Weimar 20 ſehr Der von den Mitgliedern unſeres
Hoftheaters zum Beſten der Penſionskaſſe deutſcher Bühnen
angehöriger arrangirte Herren Abend iſt am Montag im
Stadthausſaale abgehalten worden und auf das glänzendſte ver
laufen Vielverſprechende Jnſerate welche ſeit längerer Zeit ſchon
in allen hieſigen Zeitungen erſchienen hatten auch von auswärts
ein zahlreiches Publikum angelockt ſo daß obgleich der Eintritts
preis nicht allzu niedrig angeſetzt der große Saal total ausver
kauft war Das Programm war ein überaus reichhaltiges Wäh
rend des erſten Theiles war auch der Großherzog und der Erb
großherzog in dem fidelen Kreiſe zugegen Wie verlautet be
abſichtigen unſere Künſtler ein gleiches Feſt auch in dem benachbarten Erfurt abzuhalten

Aus Anuhalt 20 Febr Die anhaltiſche Geiſtlichkeit be
klagt den Tod eines ihrer jüngeren Mitglieder des ſeit kurzem
in Zerbſt als Digkonus angeſtellten Geiſtlichen Zöllich aus Bern
burg Nachdem derſelbe ſchon ſeit einigen Tagen vermißt worden
fand man ſeine Leiche endlich in einem Gehölz bei Walter
Nienburg unweit Zerbſt unter einem Baume Wahrſcheinlich
hat ſich Z verirrt iſt eingeſchlafen und auf dieſe Weiſe ein Opfer
der rauhen Winternacht geworden Sein Leichnam wurde geſtern
nach Bernburg gebracht um morgen dort beſtattet zu werden

Vermiſchtes
Unglück auf dem Eiſe Vor kurzem fuhr der Fiſcherei

pächter Bonkowski aus Melno Poſeny welcher längere Zeit auf
den Gewäſſern in der Umgegend von An e gefiſcht hatte
abends nach Hauſe zurück wobei ſein mit einem Pferde beſpanntesFuhrwerk von 11 Perſonen beſetzt war Um eher nach Hauſe zu

kommen ſchlug Bonkowski den Weg über den ſtark gefrorenen
Wolitzer See ein Hierbei gerieth er in der Dunkelheit in die
Gegend wo die Netze den Wolitzer See durchſchneidet Der
Wagen gelangte an s offene Waſſer und verſank mit den Jnſaſſen
in die Netze Fünf Perſonen unter ihnen Bonkowski retteten
ſich die ſechs übrigen ertranken Zu den Ertrunkenen gehören
der Ortsſchulze Filipiak aus Krotoſchin und die Frau ſowie zwei
Kinder des Bonkowski

Ein Wucherprozeß wurde dieſer Tagen vor der Straf
kammer des würzburger Landgerichts verhandelt Angeklagt war
der Getreidehändler Hirſch Süß wegen gewerbs und gewohnheits

e Wuchers 6 Vergehen des Betruges und 1 Verbrechens
der Privaturkundenfälſchung Der Angeklagte iſt einer der vielen
Blutſauger wie ſie leider in Unterfranken zum Schaden der
Landbevölkerung häufig vorkommen Der Präſident konnte ſich
nicht enthalten folgende Worte bei einem beſonders ſchweren Falle
an den arten zu richten Sie haben den Mann ſo lange
am Gängelbande herumgeführt bis er ſich nicht mehr zu helfen
wußte und ihm dann vollends den Kragen zugeſchnürt Die
Manipulationen des Angeklagten beſtanden hauptſächlich darin
daß er ſeinen Schuldnern gegen eine Proviſion von 100 bis 156
Proz Friſt war bis die armen Opfer ſchließlich ſo weit ge
trieben wurden daß ſie Haus und Hof verkaufen mußten Als
Belaſtungszeugen waren nicht weniger als 76 und als Entlaſtungs
zeugen 18 geladen Der Staatsanwalt beantragte 5 Jahre Zucht

aus 10 Jahre Ehrverluſt und 3000 M Geldſtrafe
Ein Durchgebrannter Der Direktor des Vorſchuß

vereins in Bochum Max Lohmar iſt flüchtig geworden Die
Staatsanwaltſchaft hat die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlag
über ihn verhängt und einen Steckbrief gegen denſelben erlaſſen

Grauenhafter Fund Am Montag früh wurde wie
man aus Kiel meldet an der Torpedobrücke des Düſternbrooks

tigung indem ſeine Mitglieder bei Gründung von ortsſtatutariſchen die Leiche eines ertränkten Matroſen gefunden deſſen Hände und

üße zuſammengebunden waren Der Matroſe war noch am
onntag friſch und munter geweſen Die Waſſertiefe an dieferStelle detragt nur einige Fuß Man vermuthet ein Verbrechen

Der Stadtkommandant und die Behörden ſind bereits an Ort und
Stelle geweſen Eine Unterſuchung wurde eingeleitet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Die Kurſe ſetzten hier heute faſt ſämmtlich

bei Eröffnung des Verkehrs n ein Die Stimmung charakteriſirte ſich als
günſtig der Umfang des Verkehrs entſprach aber keineswegs der bereits tele

ſtigkeit Man ſchließt ſich den Bewegungen der aus
wärtigen Plätze an findet jedoch in denſelben keine kräftige Anregung zu einer
lebhaften ſpekulativen Thätigkeit Wien ſchreitet raſcher als alle Plätze vor
wärts Die Kreditaktie bildet dort den t der Spekulation Die
Bilanzgerüchte ſpielen eine bedeutſame Rolle n der Wiener Morgenbörſe
notirten heute ditaktien 1,80 fl höher als rn wie Privatdepeſchen
meldeten auf eine im W Tagebl enthaltene Taxe der Dividende
der Kreditaktie auf 16 fl Kreditäktien eröffneten hier zu 523 geſtern
520 und ſtiegen auf Wiener Käufe langſam auf 524 welchen
Kurs ſie lange Zeit ohne S wanlungen feſthielten Franzöſen hoben
ſich um 1 Lombarden um Mark andere öſterreichiſche Bahnen ſtiegen
um noch geringfügigere Beträge Sehr ſtill verhielten ſich inländiſche Bahnen
Nur wenige derſelben wieſen eine Kursveränderung auf Oberſchleſiſche zogen

Proz an Marienburger und Oſtpreußiſche hoben ſich um Proz Gott
hardbahn Centralbahn und Nordoſtbahn erfreuten ſich beſſerer Nachfrage und
konnten ſämmtlich ihren Kurs erhöhen Gotthardbahn um 1 Proz Komman
ditantheile gewannen bei einigen Umſätzen Proz Auch Montanwerthe ſtell
ten ſich höher Laura um Dortmunder um Proz Kaufluſt machte ſich
für fremde Renten geltend die durchgängig Kurserhöhungen erzielten Jn
erſter Reihe ſtanden Ruſſen Auch ungar Goldrente begegnete einiger Nach
frage Um 1 Uhr trat allgemeine Kursabſchwächung ein die ſich unter dem
Drück zunehmender Geſchäftsloſigkeit vollzog Eine intenſive Geſchäftsſtille
herrſchte in der zweiten Börſenhälfte vor Dieſe drückte ferner auf die Kurſe

Schluß ruhig er u vWien 20 Febr Telgr Die Neue Fr Preſſe hält es für höchſt
wahrſcheinlich daß der Generalrath der öſterreichiſchungariſchen Bank
am nächſten Donnerstag eine Ermäßigung des Bankzinsfußes um
Proz beſchließen werde Die Anglobank übernahm 15,000 Aktien der
Lokalbahn feſt in Option

Dividenden Koutinental Gas Aktiengeſellſchaft in Deſſau 13 Proz
Leipziger Baubank 12 Proz Sächſiſche Lombardbank 4 Proz Lugau Nieder
würſchnitzer Steinkohlenbauverein 8 Proz

Canton Freiburg 10 Zrrien vom Jahre 1878 Ziehung
am 15 Febr 1883 Gezogene Serien Nr 398 407 506 553 705 830 1346
1607 1701 1722 1736 2006 2009 2221 2509 2712 2937 2978 3333 3840 4119
4159 4269 4354 4425 4491 5405 5409 5463 6905 6926 6955 6969 7535 7551
7959 8129 8314 8374 8414 9594 9689 10151 10280 10502 Prämien Ziehung
am 15 März d Js

Magdeburger Börſe Kryſtallzucker II 34,00 Kornzucker von 96 29,00 29,40 M Kornzucker von
95 28,00 28,40 M Kornzucker von 94 27,30 27,80 Kornzucker
Rend 88 27,8028,00 M Nachprod 88 929 22,10 25,20 M Tendenz
Ohne Veränderung Raffinade 37,75 M Melis 36,50 37 M Gem Raffi
nade 35,25 35,50 M Gem Melis I 34,50 34,75 M Tendenz Unver
ändert feſt Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Börſe vöm 20 Februar

graphiſch an

20 Febr Krhyſtallzucker I 34,50

w Eiſenb St Akt Div Ind Akt Pr und8/,0 Altenburg Zeitz 156,50 G 1884 Stamm Prior
e e e 4 W yLtgrerſabe 18389

I o 77 Buſchuehred Lit Z 140,75bz6 5 o Schuldverſchr 108,25 G

2 do B 76,606 7uj z Malsf Schteud 148,50 G6 Dux Bodenbach 135,00 P Thür Gasgeſ i Lpz 115,75 bz
5 FranzJoſ B 52 g 82,75 G 7 do Stamm Pr 124,00 6

Ciſenb St P I o Ausl Eiſ P Obliß 4 49 AuſſigTeplitzer 102,75 bzG

Große m T sDur dent Lit A 1768 ter B r G6 o S o m 75Halle SorauGu be 101,25 G 5 do 1872 84,55 bzG
5 Dux Bodenbach 86,25

Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,15 P5 do 1874103,00 P

e eine72/ Leipgiger Bank 15050636 5 do Em v 1872 80,50 P
5 do Kaſſen Verein 104,50bzG 5 KaſchauOderberg 81,00 P
8 do Disk Geſellſch 106,00 P 5 We fko 8 85,75 G
55 Sächſ Bank 121,40 bz 5 do II Em fko Z 85,75 G
52 Weimar Bank neue 92,00 G 5 PragTurnau 86,00 bz G
0 Zwickauer 79,00 G 5 do Em 1870 86,00 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 20 Febr abs Unterh 2,08 21 morg 2,06

Trotha 20 Febr abs Unterh 2,70 21 morg 2,68
Kalbe 20 Febr Oberp 1,68 Unterp 1,80

Unſtrut Artern 20 Febr am Brücken Pegel 1,34
Elbe 20 Febr Magdeburg 1,90 Torgau 1,40 Wittenberg 2,02 Roß

lau 1,54 Barby 2,26 Dresden 19 Febr

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866 5 136,90 bz Poſen Kreugbarg 5 92,60 bz6 Berlin Potsdam Ma t i Tivoli en90 b Pots Magd D 4 103,50 bzG Berliner Brauerei Tivoli 4 87,50 bBerliner Börſe 20 Februar e en Seht gher üfer 5 17289 8 Verlin Stettin gar 10075 do Große Pferdebahn Il 0o bPreuß u Deutſche Fonds RuſſiſchPolniſche Schah 4 8125 b S e 5 83,50 G Braunſ w Eiſenb Prt 4 103,90 bz Bonifacinus 4 74,00 Bx u z eimar Gera 55 47,75 bzG6 Bresl Schw Frb Aal 103,00 bzB Bresl WaggonFabr Linke 4 129,00 bzGDeutſche Reichs Anleihe 4 102,00 bz Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,50 G Bresl Schw Frh H 4 103,00 bzB Cröllwitzer Papier Fabrit 4 187,75 G
Preuß konſol Staats Anl 4 103,90 bzG do Hypoth Pfandbr 4 101,60 G Bank Aktien KölnMinden IV 10100 636 Deffauer S t 4163,75 bdo do do 10260 G Ungar Goömörer Pfandbr 5 101,506 108,25 b do V 10475 b Deutſche Asphalt Geſellſchaft 6480bStaatsSchuldſcheine 3 98,30 b do Gold Rente 6 101,90 bzG achener Diskonto 4 S 9 b do vij e 28 r 102 90 t e n Geſe chaf öStaats Pr Anleihe 1855 3 145 40 do do 75,10 b Berliner KaſſenVerein 4 119300b Halle S vt u 92906 Donnersmardhütte 85,90 bzG
Berl Stadt O 76 78r U 108,00 b do Gold Inveſt Anleihe 5 93,40 b do Handelsgeſellſchaft 71,25 b e Beiberſ des 10800 g Stamm Prior Lit A 97,75 bStadt 7 o Papier den s 17880 do akler Verein 4 111,50 G Magdeb Halberſt de 1865 4 103,00 B Eilenburger Kattun tProvinzial Pfandbriefe apier 80 b n V W 4 102,25 bz do Leipzig A 4 104,75 G r r 4 11,25 bzGCentral 4 In u gusl Eiſenbahn St chees gerehr e s Wiſkeaberge 5 128 Sir gute rr l leoſenſche neue 900 J Braunſchweiger Bank 40 bz r 57 ig Zucker Fabrik 2 be u St Prior Aktien do Kredit 4 105,30 G Mainz Ludw gar konv 100,00 B alleſche Maſchinen Fabrik 220,00 bzGRenten Briefe Altona Kiel 2231,30 b Bremer Bank 4 297,20 d 1878r I 104,50 B Wwig v Shamrock c 22 bzGAuſſigTeplitz 4245,00 b Kreslauer Diskonto Friedthl 494,00 bzG u 5 100,00 B örder Bergwerk b 5025 bzPommerſche 1100,90 er iſch Märtiſche 3 7 7 1 12730 6 Chemnitzer BankVerein 4 81,25 b Niederſchl Mrk T 4 örbisdorf Zucker Fabrik b 158,50 Gen Berlin Anhalt à Koburger Kredit 4 76,10 bz Oberſchleſ gar Lit F 3 94,25 B Krupp Partial Obligat 5 111040 bzGe 1370 h do Dresden 1 14,00 bzG La Srigethant 8337 T ſt t 103,30 G n e 6X do li armſtä er an z e a T 7 b a er erein e 25 zSchleſiſche 4 100,90b3 u o bz do ettelbank 1 110006 do do 79 108,00 Souiſe Tiefbaun t 44 z bzvBad Präm Auleihe 1867 4 133,50 bzB do tettin 115,20 636 Deſſauer Landesbank 4 118,00 bz Rerz M 80 104,25 B Magdeburg allgem Gas 117,50 G
v 35 l eObligationen 23,00 bz Böhmiſche Weſtbahn 5 126,90 G Deutſche Bank gbg 4 146,75 b de uſ r do BergwerksGeſ b 160,25 bzGaver Prämien Anleihe 4 135,29 b HSreslau Schw Freiburg 4105,50 65 do do junge 4 Turin che Trort 103,20 bzB do do St Pr 5 1160,25 bzGBräunſchw 20 Thlr Looſe 1060,00 Buſchtehrader Lit B 4 76,40 b do Genoſſenſchaft 4 1127,00 B Duger J Serie 101,00 B Neuß WagenFabrik 31,75 B
Bremer konſol Anleihe 4 101,206 DortmundGron Enſchede 4 57,25 b DiskontoKommandit 4 194,90 bz Serie 103,75 G OHelheimer Petroleum i 480KölnMind Pr A Sch Zi 126,70 bz DuxBodenbach 4 134,50 G Dresdener Bank 4 126,75 bzG do VI Serie 4 108,75 G Paſſage Aktien Geſellſchaft 39,60 bzG
Zomburger Staatsrente 88,50 z Ganizier Karl Ludwig 4 131,00 z Effekten Matklerbank 4 12490 G Albrechtsbahn gar 79 75 G Sächſiſcher Gußſtahl Döhlen 9400 bArringer Looſe 27,70 b Gotthardbahn 6 108,25 G Geraer Bank 98,60B DuxBodenbach r 5 64,00 bzB o Naſch Hartmann 139,90 bzG
ldenburger 40 Thlr Looſe 3 147,10 G Halle Sorau Guben 27,25 bz Getreide Maklerbank 4 117,90 bzG o III 5 103,00 G do Stickmaſch Fabrik b 112,25 bzB

Sächſiſche Staats Anleihe 4 Kronprinz Rudolfbahn 4 70,75 b Gothaer Privatbank 4 121,206 Dux Prag C fr 86106 do Thür Bräunkohlen 149,50 G
o Rente 3 381,40bz Ludwigshafen Bexbach 5 204,10 G àLannöverſche Bank 4 112,00 bzG Galiz KarlLudwigsbahn 4 8430 b do do St PriorMainz Ludwigshafen 4 998,50 bz Königsberger Vereinsbank 4 97,50 bzG6 Kaſchau Oderberg 5 8060 bz6 Union Taba k 50,80 G
Jnu und ausländiſche Marienburg Mlawka 117,506zB Landwirthſchaftliche Bank 4 096,00 bzG do Gold 5 100,208 Voigt s Winde Gummi 157,75bz6

Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4 100,80 Leipziger Kredit 4 157,50 G Kronprinz Rudolf 72 5 0 Volpi Schlüter Gummi 4 1120,00 GHypothekenPſandbriefe anſen Erf W ar 60 do Diskont 105,250 53338 Wöhlert Maſchinen Obligat 5 48,25 bzGAnhalt Deſſauer Pfandbri 5 103,7566 NLordhauſenErſurter 428,60 b o iskonto 25 Lemberg Czernow w 5 7930 b ſener gat a6 aitDeſſauer Pfandbriefe Oberſchleſiſche Lit A O D B 31/ 247,25 d Luxemburger Bank 4 142,50 B Oeſterr Franz Stb alte 3 385,40 WurmRevier 4
Wer Pram ſandbr 83 do Lit B Zu 184,50 bG Magdeburger BankVerein 4 99 10 bz do do 1874 3 378,50 bzB Zeitz Maſchinen Schaede 4 1143,00 bzG
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En gros A oachimsthal En detailD Große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Complette Knaben Anzü e um Hamburg Lederhosen Joppenanteti ie retten 00rmanden A1äns nene hen di a hen t e
S Röcke ſind in groſſer Auswahl am Lager und offerire ſolche Arbeitshosen ferner

e Anzüge v Mk 10 Hoſen v Mk 4,50 von Mk 12,50 an e el hMk 18 50 S von Mk 2,50

r u re v ma 2T r u x T M Rat a22otale Gegchäftsauſgabe

Bern modern ſolid ganzes Meter von 3 Mk anSchwarze eonleurte Wein ſeidene Kleiderstoffe r r J 80 Fs an
Wollene MalIeiderstoſſe n S e e T e h 40 rBarrège Jaconett Cattaumn e e e et 20 uNeueſte Jaqquettes VUmmBänge Regenmäntel reMäantelstoſſe Wintermäntel bedeutend unter gelbſitoſtenpreis

Möbelstoffe Möbelpeluche Gardinen Teppiche Tischdecken
äußerſt i

mee

Awin
Male a S Markt 15i m W e n

T h m ugktore Pul2 Geschant S reren Eugres Preſſe Freitag den 23 Februge d J
Vormittags 11 UhrG eshWe Bissmer gr Alrichſtr 37 I S verſteigere ich in Nauendorf am Peters

empfehlen ſämmtliche Neuheiten von Frühjahrs Süten Coiffüren 2 Bullen
3 Ferſen
3 Stück Jungvieh

fette Schweine

l berge r gegen ſofort Zahlung
16 milchende Kühe

Hauben Fichus Schleifen ze zu den billigſten Preiſen
werden zum Waſchen Färben und ModerStrohhüte niſiren angenommen auch liegen die neueſten

W

Muſter zur gefälligen Anſicht bereit u z

S S W nahe am Markt 2 der mNeuheiten h eJ Freien in e ehe m SoſfmannS en Gaſthofe in NauendorBe r Herren Knaben e Kiehter Gerichtsvollzieherer in Löbejüne

wo nn

uog

ren oss o

S Confirmanden
OberhemdenHüten unter Garantie ken

r tadelloſem
itz und vollkommenſter

Ausführung mit dreiſac
leinenen inſätzen à
4 und 5 ſowie Kragen Manſchetten
Nachthemden Che
m getten

ütow
15 Gr Steinſtraße I

Preiscorrant ſowie Anleitung zum
Selbſtmaaßnehmen verſ franco u gratis

Sing Academie
e Donnerstag den 22 Februar Abds

S 6 Uhr Uebung in der Aula des
S Stadt Giymnasiums

Der Vorstand

FamilienNachrichten
Heute Morgen 2 Uhr endete einſanſter Tod nach kurzen Leiden vas

Leben unſerer guten Mutter Schwieger

Preiſen

empfiehltGrößte Auswahl billigite Preiſe empfiehlt ſein reichſortirtes
Lager vonW Wospichal Leipzigerſtr 14 J

Hiserme enden n Zu enf Stäle äräſteete u Fabrikgebände ungemein vorzügl len s guberſt
in jeder gewünſchten Form und Größe und in ſolider Conſtruction

fabricirt billigſt

Otto Weitsoh in Halle agS
Specialfabrik für EiſenbautenSohönschreib Ontorrioht in i Stunden

Garantire einem Jeden auch wenn er noch s0 un
Ieserlich schreibt eine schöne und gelänfige Handsehrift

Anmeldungen werden täglieh im VUnterrichts Local Töpfer
plan 10 parterre am Leipziger Thurm entgegengenommen
I Fix Lehrer der Schönschreibkunst aus Berlin

Inhaber von Zeugn n Anerkennungen hoher u Höchster Militairs

Die Po rzellanmalerei von A Spamge

zur Damenſchneiderei

Specialität

OSSeBRCGB

Sächvische Zwirn Gardinen
in allen BreitenHalle a/S 2 empfiehit ſich zur Anfertigung aller Porzeſlan oeriren vir m Folgo r u r

ge rechtzeitiger Abschlüsse zu und Großmuttermalerei x amen Waler wird gut vergoldet und gebrannt den vis herigen zehr niedrigen Preisen Roſine Hochheim geb Kreutzmann

Seminar für Kindergärtnerinnen h ä e a e eferto machen v besonders Wiederverkäufer und Dieſe Trauernachricht de v reun
e a/S Weidenplan 6b solche Abnehmer welche grossen Bedarf haben auf den und Bekannten mit der Bitte umDas titut bie Kindergarten Leiterinnen r wie Familien Er merksam Muster und Preislisten stehen franco ſtilles Beileid an

rinnen röbel Neue C h am 1 April Dauer der u Plensten Schafſtädt n 20 Februar 1883i bis Jebr i Fra nd Muſik 1 bis U Jahr trauernde Familieülerinnen erhalten nach beendetem e auf Wunſch pufſſende Stellung A Huth G0 Halle 9 Ssw Hoch chheimz Auswärtige Penſion Proſpecte Berichte c r a zu Dienſten

Seliheim Herzlichſter DankZurückgekehrt vom Grabe unſeres
einzigen geliebten Sohnes können wirnicht unterlaſſen allen Denen welche

126 Auction im ätüdigchen Leinhanse

i eute Donuerstsum I März A C und olgende Ta ſtehen e weine Npendz zum Für den Inſeratentheil verantwortlich
worin die im Janngr Februar März und Avril 1882 verſetzten anker e e erkauf im Gaſthof z König in Halle
Lit P Nr 110146 979 zur Verſteigerung gelangen und zwar in der gold PflugOrdnung daß mit Gold Silber und Imoeien egonnen wird Fr Rolle Alsleben, Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

ſeinen Sarg mit Kronen und Kränzen
ſchmückten unſern Dank zu ſagenNauendorf den 18 Feyer 1883
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